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Datum:  19.02.2016  

Ort:   Klubheim der Spielvereinigung Lieth (Am Butterberg 10, 25336 Elmshorn) 

Dauer:  20:05 – 22:40 

Anwesende:  33 stimmberechtigte Mitglieder (s. Anhang) und ein Gast (P. Warncke 

[Elmshorner Nachrichten]) 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Anwesenheit 

Der 1. Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und dankt 33 Mitgliedern und einem Gast 

für ihr Erscheinen. 

Die Anwesenden erheben sich zum Gedenken an die verstorbenen 

Vereinskameradinnen und –kameraden. Im vergangenen Jahr wiegten besonders die 

Verluste von Günter Ludwig (Fußball) und Bernd Leineweber (Ältestenrat) schwer.  

 

2. Genehmigung des Protokolls der letztjährigen Jahreshauptversammlung 

Das im Vorfeld form- und fristgerecht ausliegende Protokoll der 

Jahreshauptversammlung vom 27.02.2015 wird von den anwesenden Mitgliedern 

einstimmig genehmigt. 

 

3. Ehrungen 

Für ihre langjährige Mitgliedschaft in der Spielvereinigung Lieth sollten folgende 

Sportlerinnen und Sportler geehrt werden: 

40 Jahre: 

Reiner Döring (Tennis) 

Silke Renken (Tennis) 

20 Jahre: 

Siegfried Ciulkowski (Fußball) 

Christian Brassat (Tennis) 

Nina Kölln (Volleyball) 

Gesa Calgan (F + G) 

Andrea Waschkau (Badminton) 

 

Leider erschien keiner der Jubilare auf der Versammlung, sodass Michael Bartl die 

Auszeichnungen nicht persönlich vornehmen konnte. 

 

Eine besondere Ehre wurde dann Wolfgang von Oppenkowski zu Teil. Er wurde für 

seine mehr als drei Jahrzehnte dauernde ehrenamtliche Tätigkeit als 

Spartenvorsitzender der Tennissparte mit der Ehrenmitgliedschaft der 

Spielvereinigung Lieth ausgezeichnet. Michael Bartl überreichte ihm zusätzlich die 

neue Vereinsuhr und dankte für 31 Jahre herausragende Vorstandsarbeit, welche in 

diesem Jahr endete (s. Berichte der Sparten). Von Oppenkowski nahm die Ehrung 

sichtlich gerührt entgegen und dankte in seiner Rede insbesondere seinen 

Mitstreiterinnen und Mitstreitern aus der Tennissparte. 
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4. Berichte der Vorstände 

a) Erster Vorsitzender (Michael Bartl) 

Michael Bartl verkündet die aktuellen Mitgliederzahlen (Stand 1.1.16). Die 

Spielvereinigung Lieth hat derzeit 1207 Mitglieder, was einen leichten Verlust von 

56 Mitglieder im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. 741 (-34) männlichen Sportlern 

stehen 466 (-22) weibliche Sportlerinnen gegenüber. 552 (-4) sind unter 18 Jahre 

alt und 654 (-53) über 18 Jahre. Die Verluste lassen sich vor allem durch den 

Verlust von zwei Herrenmannschaften im Fußball und dem Mitgliederschwund 

aufgrund von Konkurrenz durch „Billiganbieter“ im Bereich Fitness + Gesundheit 

erklären. In beiden Sparten sind aber entsprechende Neuausrichtungen zur 

Akquirierung neuer Mitglieder getroffen worden (s. Berichte der Sparten). 

Im Bereich des Clubheims ist weiterhin ein positiver Trend zu verspüren. Die 

Gebrüder Hansen würden trotz kleinerer Probleme (Sauberkeit, Öffnungszeiten) 

wieder ein gemeinsames Miteinander im Verein ermöglichen, welches 

insbesondere durch die Ausrichtung der Rot-Weißen Nacht im April 2015 

gefördert wurde. Auch weitere Rückmeldungen von Sparten bezüglich 

Feierlichkeiten im Clubbi bestätigten das positive Bild bezüglich der Bewirtung. 

Im Bereich der Sanierung des Clubheims haben sich weitere Fortschritte ergeben. 

Die Sanierung des Daches ist nach kleineren Komplikationen (Wasserschaden in 

der anliegenden Wohnung) nun erfolgreich abgeschlossen. Es waren zusätzliche 

Trockenbau- und Malerarbeiten notwendig, da Dampfsperren nur spärlich 

vorhanden waren und eine vernünftige Dämmung erreicht werden sollte. Diese 

Arbeiten sind gerade beendet. Die Finanzierung der entstandenen Mehrkosten (ca. 

30000 €) wurde gemeinsam mit der Raiffeisenbank Seestermühe in die bestehende 

Finanzierung eingearbeitet. Erneut erwies sich die Bank hierbei als kooperativer 

und guter Partner. Weitere Sanierungen wurden im Bereich der Eingangstüren, der 

Dunstabzugshaube in der Küche, dem Be- und Entlüftungssystem der Feucht- und 

Toilettenräume sowie im Bereich der Beleuchtungen unternommen. 

Die Vereinszeitung erschien wieder vier Mal im Jahr 2015. Michael bedankt sich 

bei den Sparten für ihre Beiträge, mahnt aber an, dass die Sparten weiterhin 

Material liefern müssen. Die Vereinszeitung ist ein gutes Werbemedium für alle 

Sparten und den Verein. Für die Erstellung der Zeitung wird Frank Trieder noch 

einmal ausdrücklich gedankt. 

In den Herbstferien 2015 organisierte der Jugendvorstand eine Sportwoche für 

Kinder und Jugendliche, die mit 22 Teilnehmern gut angenommen wurde. Die 

Woche, in der die Sparten verschiedene Angebote anbieten konnten, war eine tolle 

Aktion, die für Aufmerksamkeit gesorgt hat und zukünftig als fester Bestandteil im 

Vereinsleben verankert werden soll. 

Weiterhin berichtet Michael, dass dem Verein seine Gemeinnützigkeit durch den 

Freistellungsbescheid der Jahre 2012-2014 bestätigt wurde. 

Abschließend bedankt sich Bartl bei den Vorständen der Sparten, den Trainern, 

allen Sponsoren, dem KSV und LSV, sowie der Stadt Elmshorn und insbesondere 
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der Gemeinde Klein Nordende in Person von Bürgermeister Hans-Barthold 

Schinckel für die Zusammenarbeit im letzten Jahr. 

 

b) Sparten: 

Fußball (Bo Hansen): 

Der neue Spartenleiter Bo Hansen berichtet von einem großem Umbruch und einer 

Neustrukturierung der Sparte im zurückliegenden Jahr. Während im Herrenbereich 

nach dem Abgang zweier Mannschaften derzeit nur zwei Mannschaften um Punkte 

kämpfen (1.Herren und Alte Herren), bleibt die Entwicklung im Jugendbereich 

konstant und es wurde sogar eine neue B-Jugend gegründet. Im Sommer wird die 

jetzige A-Jugend den Stamm einer neuen 2.Herren bilden. Die bisherigen 

Arbeitsdienste innerhalb der Sparte wurden sehr gut angenommen wodurch der 

positive Aufwärtstrend ersichtlich wird. Der neue Spartenvorstand Bo Hansen (1. 

Vorsitzender), Benjamin Linse (2. Vors.), Marek Serafin (Schriftführer) und 

Achim Veit (Schatzmeister) hat es sich zum Ziel gemacht, die Sparte weiter 

zusammenzuführen, damit diese wieder ein großes Ganzes wird. 

 

Tennis (Wolfgang von Oppenkowski): 

Wolfgang von Oppenkowski gibt in diesem Jahr zum letzten Mal den Bericht der 

Sparte ab. Nach 31 Jahren Spartenvorsitz kandidierte er nicht erneut und wurde 

von Birgit Schamuhn abgelöst. In seinem Resümee zeigt sich von Oppenkowski 

insbesondere Stolz, dass die Tennissparte seit 30 Jahren nahezu konstante 

Mitgliederzahlen vorweisen kann. Dies wertet er als Zeichen für hervorragende 

Arbeit und den einmaligen Standort der SV Lieth. Als letzte Amtshandlung hat 

von Oppenkowski noch einen Tipp für die Sparten parat. Die Tennissparte hat in 

diesem Jahr erstmals ihr Protokoll der Jahreshauptversammlung im SVL Magazin 

abdrucken lassen. Dieses sei eine schöne Möglichkeit Transparenz zu schaffen und 

spartenübergreifend den Informationsfluss zu gewährleisten. Mit diesen Worten 

schließt von Oppenkowski seinen Bericht und dankt nochmal für die lange und 

gute Zusammenarbeit. 

 

Badminton (Mathias Kröger): 

Mathias Kröger dankt zunächst dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit. Die 

Vorstandsposten wurden auf der Jahreshauptversammlung bestätigt. Im 

vergangenen Jahr wurde ein Trainer ausgebildet, der nun die C-Lizenz innehat. Für 

das kommende Jahr steht der Aufbau einer Jugendmannschaft bevor. Ebenfalls 

wird wieder die Nacht der schnellen Bälle in Kooperation mit der 

Tischtennissparte stattfinden, nachdem diese Veranstaltung in 2015 ein großer 

Erfolg war. Abschließend hegt Kröger den Wunsch, dass die Sparten des Vereins 

enger miteinander kooperieren würden. 

 

Tischtennis (Lars Schlüter): 



Protokoll zur Jahreshauptversammlung der Spielvereinigung Lieth von 1934 e.V. 

- Gesamtverein - 

4 
 

Auch Lars Schlüter dankt dem Vorstand und berichtet über die Bestätigung des 

Vorstands auf der jüngsten Jahreshauptversammlung. Schlüter erwähnt ebenfalls 

die Nacht der schnellen Bälle und konkretisiert den Termin etwas (September 

2016). Sportlich befindet sich die Herrenmannschaft derzeit im Existenzkampf um 

den Klassenerhalt. Schlüter zeigt sich aber optimistisch, dass dieser erreicht 

werden kann. 

 

Volleyball (Roland Reum): 

Roland Reum wurde auf der Jahreshauptversammlung wiedergewählt und 

berichtet augenzwinkernd von einer „boomenden“ Sparte mit einem Zuwachs von 

2 Sportlern. Es besteht weiterhin die Spielgemeinschaft VGE in Elmshorn, 

innerhalb derer es gut läuft. Er dankt dem Vorstand für die Zusammenarbeit und 

vor Allem für das aufgebrachte Verständnis bei versäumten Sitzungen. 

 

Karate (Frank Trieder): 

Frank Trieder blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück, in dem es viele 

erfolgreiche Sportler und Trainer im Verein gegeben hat. Großen Dank richtet er 

an seine Sparte, die seinen krankheitsbedingten Ausfall super aufgefangen hat. Auf 

der abgehaltenen Jahreshauptversammlung wurden alle Ämter bestätigt. Für das 

kommende Jahr sind neben Prüfungen auch die Erweiterung des Angebots um 

einen Selbstverteidigungskurs für Frauen geplant. 

 

Radsport (Markus Hamer): 

Markus Hamer berichtet, dass er auf der Jahreshauptversammlung zum neuen 

ersten Vorsitzenden gewählt wurde, da Christian Merkel nicht erneut kandidierte. 

Das Highlight des vergangenen Jahres war ein Contest auf dem Flora Ring, zu 

dem Teilnehmer aus dem gesamten norddeutschen Bereich anreisten. Weitere 

solche Veranstaltungen zu organisieren sei ein Bestreben der Sparte für das 

kommende Jahr. 

 

Fitness und Gesundheit (Olaf Rex): 

Olaf Rex berichtet zunächst über seinen neuen Nachnamen(früher Stahlsmeyer) 

nach seiner Hochzeit, damit es nicht zu Irritationen kommt. Das vergangene Jahr 

war geprägt von der Neustrukturierung der Sparte. Die Studiorenovierung sei nun 

abgeschlossen und in Christian Dralle ein kompetenter neuer Trainer gefunden 

worden. Insgesamt war ein leichter Mitgliederzuwachs zu verzeichnen wobei der 

Kursbereich allerdings noch stagniert. Das Studio heißt ab jetzt „MyLieth“ und 

eine neue Beschilderung des Zufahrtsweges wurde in Kooperation mit der 

Gemeinde angestrebt. Die neuen Schilder präsentiert Rex und stößt auf positive 

Resonanz der Anwesenden.  

Auf der Jahreshauptversammlung wurde der Vorstand in seinen Ämtern bestätigt 

und Rex dankt abschließend dem Gesamtvorstand für die Zusammenarbeit. 
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Ältestenrat (Ulla Meyer): 

Ulla Meyer berichtet, dass der Ältestenrat seit 2009 existiert und derzeit nur vier 

Mitglieder hat (Achim Veit, Theo Stüben, Thomas Stehr und Ulla Meyer). Der 

traurige Grund ist das plötzliche Ableben von Bernd Leineweber am 26.7.15. Ein 

neues Mitglied wird heute gesucht und er/sie muss mindestens 32 Jahre alt sein. 

Der Ältestenrat ist für Schlichtungsaufgaben vorgesehen, der Kummerkasten sei 

aber, von einer Socke abgesehen, stets leer geblieben. 

Abschließend verweist Meyer noch auf den 1.Hilfe-Kurs. Dieser findet am 

23.04.2016 in der Bürgermeister Hell Halle statt. Anmeldungen können im Clubbi 

oder über die Sparte Fitness/Gesundheit erfolgen. 

 

Jugendleiter (i.A. Michael Bartl): 

Für den verhinderten Nils Hammermann verliest Michael Bartl stellvertretend 

dessen Bericht. Die Jugendversammlung fand am 17.02.16 im Clubbi statt. Es 

nahmen 15 Jugendliche und der Gesamtjugendleiter teil. Hierbei wurden folgende 

Jugendliche gewählt: Tom Busse (1.Vorsitzender), Lilly Hauschildt 

(2.Vorsitzende), Luisa Hundt (Schriftführerin) sowie Jannes Bergmann, Maya 

Hundt, Tjalfe Lindner und Jannik Birkholz (Beisitzerinnen und Beisitzer). 

 

c) Schatzmeister (Adolf Luitjens): 

Adolf Luitjens verliest den ausliegenden Haushaltsplan des vergangenen Jahres. 

Hierbei macht er detaillierte und zumeist stimmige Ausführungen zu diversen 

Posten. Etliche, teils kontroverse Fragen aus den Reihen der Mitglieder 

beantwortet Luitjens zur Zufriedenstellung der Mitglieder. 

 

5. Bericht der Kassenprüfer 

Tom Busse berichtet, dass die Kassen der Sparten und des Gesamtvereins ohne 

nennenswerte Beanstandung geprüft wurden. 

 

6. Aussprachen über die Berichte 

Tom Busse zeigt sich verwundert, dass in der Sparte Fußball keine Kosten für 

Trainerlehrgänge angefallen sind und fragt nach den Gründen. Bo Hansen erzählt, dass 

bisher kein Interesse an Fortbildungen gegeben hatte, aber mit Kurt Oldenburg und 

Thomas Dämmich in Kürze zwei Trainer Fortbildungen absolvieren werden. Derartige 

Weiterbildungsmaßnahmen würden natürlich generell von der Sparte subventioniert. 

 

7. Entlastung des Vorstands 

Henning Stüben beantragt die Entlastung des Vorstands. Die anwesenden Mitglieder 

kommen diesem Antrag einstimmig nach. 

 

8. Grußworte 

Klein Nordendes Bürgermeister Hans-Barthold Schinckel bedankt sich für die 

Einladung zur Jahreshauptversammlung. Die Berichte und Diskussionen seien sehr 
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spannend gewesen. Jedoch mahnt er zur Fairness bei Diskussionen, denn schließlich 

seien alle ehrenamtlich für ihren Verein tätig. Schinckel betont abschließend die 

erfreulich harmonische Zusammenarbeit zwischen Verein und Gemeinde.  

 

 

 

9. Neuwahlen 

a) 1. Vorsitzende: 

Michael Bartl wird vom Gesamtvorstand zur Wiederwahl nominiert. Er wird 

einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 

b) 1. Schatzmeister: 

Der Gesamtvorstand schlägt Sascha Kreutz vor. Dieser stellt sich der 

Versammlung vor und signalisiert Bereitschaft das Amt übernehmen zu wollen. 

Sascha Kreutz wird mit einer Enthaltung zum neuen Schatzmeister gewählt. Diese 

Wahl ist zunächst für ein Jahr erfolgt, da Adolf Luitjens im vergangenen Jahr nur 

für ein Jahr kandidierte (vgl. Protokoll JHV 2015).  

c) 2. Schatzmeister: 

Der Vorstand nominiert Adolf Luitjens für den Posten des 2.Schatzmeisters. Bei 

einer Enthaltung wird Adolf Luitjens zum 2. Schatzmeister gewählt. 

d) Schriftführer: 

Der Vorstand schlägt Jörn Weers zur Wiederwahl vor. Er wird von den 

Anwesenden einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

e) Gesamtjugendleiter: 

Nils Hammermann kandidiert nicht erneut und aus den Reihen der Anwesenden 

findet sich kein Nachfolger. Der Posten bleibt somit vakant. 

f) Ältestenrat: 

Thomas Stehr schlägt Reinhard Schlüter zur Wahl vor. Dieser kandidiert und wird 

einstimmig in den Ältestenrat gewählt.  Der neue Ältestenrat besteht aus Ulla 

Meyer, Achim Veit, Theo Stüben, Thomas Stehr und Reinhard Schlüter. 

g) Kassenprüfer: 

Nach kurzer Diskussion finden sich neben Tom Busse in Hendrike Bondzio und 

Christian Dralle zwei neue Kassenprüfer. Hendrike Bondzio, Tom Busse und 

Christian Dralle werden einstimmig gewählt und sind Kassenprüfer. 

 

10. Haushaltsvorschlag 2015 

Claus Reitz verliest den vorliegenden Haushaltsvorschlag für 2016. Hierbei erklärt er 

detailliert die angeführten Positionen, sodass die anwesenden Mitglieder den 

Haushaltsvorschlag für 2016 einstimmig genehmigen. 

Michael Bartl ergreift anschließend das Wort und richtet es an Claus Reitz. Claus 

scheidet in diesem Jahr aus seinem Amt als 2.Schatzmeister aus und Michael dankt 

ihm herzlich für seine großen Verdienste. Als Dank überreicht Michael ein kleines 

Präsent, dass Claus dankend und gerührt entgegennimmt. 
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11. Anträge 

Olaf Rex stellte form- und fristgerecht einen Antrag zur Änderung  der Vereinssatzung 

(Antrag vom 12.01.16). Der Antrag möchte eine Regelung zur Kurzzeitmitgliedschaft 

in der Satzung verankern, sodass insbesondere im Bereich Fitness und Gesundheit 

eine kundenfreundlichere Kündigungsfrist angeboten werden kann. Das Fitnessstudio 

erhofft sich hierdurch neue Mitglieder, die nicht durch lange Vertragslaufzeiten 

abgeschreckt werden. 

Olaf Rex erörtert den Antrag seiner Sparte und stellt die Vorteile in überzeugender 

Form dar. Nach einer kurzen Diskussion im Plenum wird dem Antrag bei zwei 

Enthaltungen stattgegeben.  

 

 

12. Verschiedenes 

Ernst Meyer beschwert sich in harschem Ton über die unzureichende Reinigung der 

Nasszellen. Des Weiteren seien die Mitgliederzahlen weder transparent der 

Öffentlichkeit zugänglich noch seien diese nach Sparten aufgeschlüsselt. 

Zur Bekanntmachung der Mitgliederzahlen entgegnet Jörn Weers, dass diese den 

Spartenvorständen auf der vorangegangenen erweiterten Vorstandssitzung verkündet 

wurden. Die Zahlen sind in tabellarischer Form, aufgeschlüsselt auf Sparten, 

Geschlecht und Alter im Protokoll der erwähnten Sitzung festgehalten. Dieses 

Protokoll liegt den Spartenvorständen vor und kann über diese eingesehen werden. 

Michael Bartl versichert, dass der Problematik bezüglich der Reinigung nachgegangen 

wird. 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, bedankt sich Michael Bartl bei allen 

Anwesenden und schließt die Versammlung um 22:40 Uhr. 

 

Jörn Weers 

Schriftführer  

Gesamtvorstand SV Lieth 

März 2016 


